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In der Schulkonferenz konnte ich die Elternsprecher, Lehrer und 
Hortner über den Ablauf und die geplanten Umbaumaßnahmen 
informieren. Es wird aber noch eine weitere Schulkonferenz ge-
ben, bei der dann detaillierter informiert wird. Es ist für uns als 
Gemeinde eines der größten Hochbauprojekte der letzten Jahre, 
deshalb drücken Sie die Daumen, dass alles gut klappt.

Für das Projekt Radwegebau, 4. und 5. Bauabschnitt, das heißt 
von der Straße des Friedens in Reichenbach zum Hintereingang 
des Stausee Oberwald und bis hin zur B 180, ist heute die Stel-
lungnahme des Landratsamtes Zwickau ins Haus geflattert. Da 
sieht es also auch so aus, dass wir zeitnah in die Ausschreibung 
der Baumaßnahme gehen. Auch da müssen wir bei der Bauab-
laufplanung darauf achten, dass wir den regulären Badebetrieb 
und die Zugänge zum Stausee Oberwald nur in der wenig besu-
cherfrequentierten Saison belasten. Aber wir haben es auf dem 
Schirm und versuchen unser Bestes.

Für das Vorhaben „Ersatzneubau Turnhallenstraßenbrücke“ und 
die Sanierung der Turnhallenstraße haben wir mit Einreichung 
des Fördermittelbescheides den „vorzeitigen Maßnahmebeginn“ 
erhalten. Unser Bauamt ist dabei, alle Stellungnahmen und Ge-
nehmigungen einzuholen. Da es sich um ein Brückenbauwerk 
über ein fließendes Gewässer handelt, in dem sich das sehr 
geschützte Neunauge befindet, ist dies sehr umfangreich und 
kräfteraubend. Da ich zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht weiß, 
wann alle Genehmigungen und Auflagen vorliegen, kann ich 
leider auch nichts zum Baubeginn oder Bauverlauf sagen. Das 
Neunauge ist übrigens ein Fisch, ähnlich dem Aal, und kommt 
nur noch sehr selten vor. Wir haben hier in Callenberg eine Popu-
lation, die ihre Kinderstube im „Pechgraben“ hat und dann den 
Chursbach durchwandert.

Was den Haushalt der Gemeinde betrifft, wird auf Hochtouren 
gearbeitet, und wir gehen von einer relativ zeitnahen Beschluss-
fassung im Gemeinderat aus. Ich brauche sicher nichts über die 
finanzielle Situation des Bundes, des Freistaates oder der kom-
munalen Ebene zu erzählen, da bekommen Sie über die Medien 
genug mit. Auch in Callenberg ist die Situation angekommen und 
wir versuchen bei der Erstellung des Haushaltsplans, das Beste 
daraus zu machen. Wir möchten an bewährten Dingen festhalten 
und schauen, wo man sparen kann. Das ist das Motto und ich 
gehe davon aus, dass es uns gelingt.

So, jetzt möchte ich aber schließen.

Genießt den Frohsinn, den unsere Faschingsfreunde vermitteln 
wollen, denn ein Lächeln auf den Lippen sagt mehr als tausend 
Worte und lenkt auch ein wenig vom tristen Alltag ab.
Mit einem „Calle-Helau“ und einem „Teich-Sauf aus“ verabschie-
de ich mich in den nächsten Monat.
Ihr Bürgermeister

Daniel Röthig

Ein Monat ist schon wieder 
um im Jahr 2026, und ich 
hab mir sagen lassen, die 
ersten Osterhasen stehen 
schon wieder in den Rega-
len, wo wir doch an Maria 
Lichtmess erst die Schwib-
bögen ausgeschaltet haben.
Bei mir ist es jetzt aber erst 
einmal die 5. Jahreszeit, die 
es zu feiern gilt. Auch ich 

habe wieder eine kleine Rolle im Programm des Callenberger 
Faschingsvereins übernommen, ich freu mich schon. Wir hoffen 
natürlich, dass wir viele Gäste zu unseren Veranstaltungen be-
grüßen können. Aber leider ist ja Aschermittwoch schon wieder 
alles vorbei. Na ja, nicht ganz.
Am Samstag nach Aschermittwoch feiern die Faschingsfreunde 
in Langenchursdorf mit einem riesigen Straßenfasching den Ab-
schluss. Ich war vor Kurzem auch mal zur Probe des Männer-
balletts in Langenchursdorf. Trainerin „Marinchen“ hat dort alle 
Hände voll zu tun, die Männer unter Kontrolle zu bekommen.
Aber das müssen die Trainerinnen von Männern nun mal. Unse-
rer Mandy Rittmeyer beim CFV und dem Männerballett geht es 
da nicht besser, da sind starke Nerven gefragt.

Damit habe ich nur zwei Personen erwähnt, die sich ehrenamtlich 
und unentgeltlich um ein Brauchtum kümmern, das eine jahrhun-
dertelange Tradition in Sachsen hat.
Natürlich geht mein Dank an alle, die sich insbesondere um die 
Jugendarbeit in den Vereinen kümmern.
Bei einem Besuch des „Jungsmännerballetts“ bei unserem Mi-
nisterpräsidenten Michael Kretschmer im Büro wurde diese Ar-
beit noch einmal besonders gewürdigt. Die beiden Trainer Rico 
und Phillip waren begeistert, und unsere Jungs haben die Staats-
kanzlei mal kurz unter ihre Kontrolle gebracht, und der Minister-
präsident durfte nur noch am Schreibtisch lehnen und Rede und 
Antwort stehen. Ein wirklich schönes Bild, wenn Kinder mal das 
Kommando haben.

In unserer Gemeinde geht es auch weiter. Zwar hat noch kein 
Gemeinderat getagt, aber unsere großen Projekte werfen ihre 
Schatten voraus.
Was den Anbau des neuen Hortes an unsere Grundschule anbe-
langt, so wird es pünktlich mit dem Start der Sommerferien los-
gehen. Der Bauablaufplan ist so ausgerichtet, dass ein regulärer 
Schulbetrieb auch während der Bauphase gewährleistet werden 
kann.

ENDE JANUAR, MANN, MANN!
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AUS DEM BÜRGERMEISTERAMT

AUS DEM FACHBEREICH ZENTRALE DIENSTE 

STELLENAUSSCHREIBUNG 01/2026
Sachbearbeiter Gemeindekasse (w/m/d)

Förderung Callenberger Vereine

Die Gemeinde Callenberg schreibt im Fach-
bereich II (Finanzverwaltung) die Stelle 
Sachbearbeiter Gemeindekasse (w/m/d) zur 
schnellstmöglichen Besetzung, vorerst be-
fristet auf zwei Jahre, aus. 

Die folgenden Aufgaben gehören 
unter anderem zum Zuständigkeitsbereich:
	 Verbuchung von Kontoauszügen
	 Erstellen von Tagesabschlüssen
	 Führung von Sach- und Personenkonten
	 Überwachung von Zahlungseingängen und 
	 Zahlungsausgängen
	 Erteilung von Auskünften zu Zahlungsverkehr
	 Vorbereitung des Haushaltsplanes
	 Prüfen der Personen-, Verwahrkonten, Sachbücher und Belge
	 Auswertungen, Analysen
	 Überwachung haushaltsrechtlicher Vorraussetzungen 
	 für baren und unbaren Zahlungsverkehr
	 Führen der Handkasse
Eine genaue Abgrenzung der Aufgaben bleibt vorbehalten!

Was Sie mitbringen:
	 abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r 

oder eine vergleichbare kaufmännische Ausbildung
	 fachliche Kompetenz und Rechtskenntnisse im Aufgabenbe-

reich
	 fundierte Kenntnisse und einschlägige Berufserfahrung im 

Haushalts- und Kassenrecht sowie in der doppelten Buchfüh-
rung (Doppik) 

	 Verantwortungsbewusstsein, Durchsetzungsfähigkeit
	 Teamfähigkeit, selbstständiges Arbeiten
	 gute EDV-Kenntnisse in den gängigen Office-Anwendungen

Was wir Ihnen bieten:
	 eine Stelle mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 87,5% ei-

nes vollbeschäftigten Arbeitnehmers
	 tarifgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag des öffentli-

chen Dienst - TVöD (VKA), Entgeltgruppe 8
	 eine unbefristete Weiterbeschäftigung bei entsprechender 

Leistung und Bewährung
	 jährliche leistungsorientierte Sonderzahlung
	 Jahressonderzahlung
	 flexible Arbeitszeiten im Rahmen der geltenden hausinternen 

Vereinbarungen
	 eine attraktive betriebliche Alterszusatzversorgung (ZVK)
	 die Zahlung vermögenswirksamer Leistungen
	 30 Tage Erholungsurlaub im Kalenderjahr
	 Möglichkeiten zur fachlichen Qualifizierung bzw. Weiterbil-

dung (Kosten hierfür übernimmt der Arbeitgeber)

Die zu besetzende Stelle ist für alle Geschlechter geeignet. 
Schwerbehinderte Bewerber/innen (m/w/d) und ihnen Gleichge-
stellte werden bei gleicher Eignung, unter Beachtung aller Um-
stände des Einzelfalls, besonders berücksichtigt. Ein entspre-
chender Nachweis ist der Bewerbung beizulegen.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 
31.03.2026 schriftlich an die Gemeinde Callenberg, z.Hd. des 
Bürgermeisters Daniel Röthig, Stellenausschreibung 01/2026 
an die Rathausstr. 40, 09337 Callenberg/OT Falken oder gern 
per E-Mail an haprich@callenberg.de (Bitte reichen Sie bei Be-
werbungen in Papierform ausschließlich Kopien ein, da eine Rück-
sendung nicht erfolgt und Ihre Unterlagen vernichtet werden.) 

Sollten Sie Fragen haben, stehen wir Ihnen auch gern telefo-
nisch, unter der Rufnummer 03723-6999612, zur Verfügung. 
Unsere Datenschutzhinweise finden Sie ebenfalls auf unserer 
Homepage unter www.callenberg.de. Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung!

In unserer Gemeinde ist die Förderung von Vereinen ein wich-
tiges Thema. Die in Callenberg angesiedelten Vereine leisten 
oft einen bedeutenden Beitrag zum Gemeinwohl und tragen zur 
Stärkung des Zusammenhalts in der Gemeinde bei. Deshalb 
gibt es in unserer Kommune jedes Jahr die Möglichkeit der Ver-
einsförderung. Dies ist eine finanzielle Unterstützung, die durch 
den Verein beantragt werden kann, um zum Beispiel Zuschüsse 
für Veranstaltungen, Anschaffungen oder Renovierungen von 
Vereinsheimen zu erhalten. 

Auch in diesem Jahr möchten wir unsere Vereine wieder finan-
ziell unterstützen. Somit sind alle Vereine unserer Gemeinde 
aufgerufen, bis zum 31.05.2026 einen Antrag auf Vereinsunter-
stützung zu stellen. Der Antrag sollte neben der gewünschten 
Höhe der Zuwendung auch den geplanten Zweck enthalten. Bitte 
beachten Sie, dass später eingehende Anträge nicht mehr be-
rücksichtigt werden können. 

Das Formular finden Sie unter www.callenberg.de
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AUS DEM GEMEINDERAT

AUS DEN ORTSCHAFTSRÄTEN

Erstattung von Semestergebühren

Historische Tafeln erzählen die Geschichte von Langenchursdorf

Als „Dorf der Generationen“ möchten wir, die Gemeinde Callen-
berg, einen weiteren Beitrag zur Verbesserung der Attraktivität 
unserer Gemeinde, insbesondere für Studenten, leisten.

Ziel ist es, Studenten zu fördern, die mit Hauptwohnsitz in unse-
rer Gemeinde angemeldet sind. Aus diesem Grund können diese 
Studenten, auf Antrag, eine Erstattung auf Ihre Semesterbeiträge 
erhalten.

Es handelt sich dabei um eine freiwillige finanzielle Leistung, die 
Vollzeitstudenten einer inländischen Hochschule, Fachhochschu-
le oder Berufsakademie gewährt werden kann. Diese Leistung soll 
nur erbracht werden, wenn der Antragsteller das 30. Lebensjahr 
noch nicht vollendet und nicht länger als 10 Semester studiert hat.

Zuschüsse können nur im Rahmen der im Haushalt zur Verfü-
gung stehenden Mittel gewährt werden; ein Rechtsanspruch be-
steht jedoch nicht.

Die Antragsunterlagen können für das Wintersemester 
2025/2026 bis zum 30.04.2026, in der Gemeindeverwaltung ein-
gereicht werden. Diese können Sie, gern per E-Mail an gemein-
deverwaltung@callenberg.de oder petzoldt@callenberg.de, 
per Post an Gemeindeverwaltung Callenberg, Rathausstraße 
40, 09337 Callenberg, oder per Fax an 03723/6999688 senden.

Folgende Unterlagen sind bei jeder Beantragung vorzulegen:
•	 Antragsformular (vollständig ausgefüllt und unterschrieben)
•	 Kopie des Personalausweises
•	 beglaubigte Kopie der Immatrikulationsbescheinigung
•	 Kopie des Studentenausweises
•	 Rechnung oder Bescheid oder Kontoauszuges über die Zah-

lung der Semestergebühr

Bitte nutzen Sie das Antragsformular unter www.callenberg.de.

Die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Callenberg findet am Dienstag, dem 24.02. 2026, um 19:00 Uhr 
im Rathaus der Gemeinde Callenberg, Rathausstraße 40, 09337 Callenberg/OT Falken, statt. 

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.

In unserem Dorf nimmt ein besonderes Projekt Gestalt an: Unter 
dem Titel „Historische Gebäude in Langenchursdorf“ soll die Ge-
schichte des Ortes sichtbar und hörbar gemacht werden. 

An verschiedenen Gebäuden und Grundstücken werden Schil-
der angebracht, die über deren Vergangenheit informieren und 
so die Geschichte des Dorfes lebendig halten. 

Dabei geht es nicht ausschließlich um bekannte historische 
Gebäude wie die Sägemühle und die Doegemühle. Auch Pri-
vatgebäude und Grundstücke, die eine besondere Geschichte 
erzählen, werden in das Projekt mit einbezogen. Wer weiß bei-
spielsweise von der jüngeren Generation, dass es mal ein Frei-
bad und einen Flugplatz in Langenchursdorf gab? 

Die inhaltliche Ausarbeitung erfolgt mit Unterstützung des Ar-
beitskreises Chronik Langenchursdorf, besonders René Flei-
scher, aber auch Bewohner wie Stefan Weise halfen bisher beim 
Recherchieren und der Kontaktaufnahme mit den Bewohnern. 

Ein weiterer wichtiger Bestandteil des Projekts ist die derzeit ent-
stehende Internetseite. Dort sollen die Informationen der Tafeln 
vertieft werden. Geplant ist, dass Besucherinnen und Besucher 
künftig kleine Geschichten nicht nur lesen, sondern auch als Au-
diobeiträge hören können. Auf den Schildern findet man dann 
einen QR-Code und kann sich so in Ruhe über alles informieren. 

So entsteht ein modernes und vielseitiges Angebot, um die Orts-
geschichte zu entdecken. 

Aufgerufen sind nun aber die Bürger aus Langenchursdorf sowie 
aus der Gemeinde, die etwas dazu beitragen können. Gesucht wer-
den alte Fotos, Dokumente oder überlieferte Geschichten aus unse-
rem Dorf. Auch persönliche Erinnerungen, die sich für Audioaufnah-
men eignen, sind herzlich willkommen und können dazu beitragen, 
das historische Bild des Ortes weiter zu vervollständigen. 

Langfristig ist geplant, dass wir eine Übersichtstafel erstellen, auf 
der alle Standorte der historischen Gebäude und Grundstücke 
verzeichnet sind. So soll die Möglichkeit entstehen, Einheimi-
schen wie Gästen einen neuen Blick auf unseren Heimatort zu 
eröffnen.  

Das Projekt soll Tradition mit Modernem verbinden und lädt alle 
dazu ein, ein Stück Ortsgeschichte gemeinsam zu bewahren und 
weiterzugeben. 

Wir würden uns freuen, wenn sich Bürgerinnen und Bürger aus 
Langenchursdorf angesprochen fühlen. Wer Interesse an unse-
rem Projekt hat, kann sich gerne beim Ortschaftsrat melden. 

Ortschaftsrat-Langenchursdorf@gmx.de oder bei Franziska 
Gutte 0152/24081265
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SONSTIGES

Einladung zur Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Reichenbach

Einladung zur Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Langenchursdorf 

Das Amt für Abfallwirtschaft informiert

Termin: 	Mittwoch 25. Februar 2026
Beginn: 	18:00 Uhr
Wo: 	 Beierlein‘s Hotel & Catering GmbH, Str. des Friedens 72,
	 09337 Callenberg/OT Reichenbach

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

und Beschlußfähigkeit
2. 	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes und des Kassenführers 
3. 	 Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
4. 	 Vorstellung (neuer)? Kandidaten für die Vorstandswahl
5. 	 Wahl des neuen Vorstandes, inklusive evl. Vertreter

6. 	 Erläuterung neue Satzung
7. 	 Beschluss über Verwendung der Jagdpacht in der Jagdge-

nossenschaft, verschiedene Zuschüsse 
8. 	 Bericht des Jagdpächters (Abschusszahlen, besondere Vor-

kommnisse)
9. 	 Erörterung digitales Jagdkataster, evl. Test/Kauf 
10. 	Sonstiges
11. 	Beschlussfassung
12. 	Dank und Ende

D. Schubert   
Jagdgenossenschaft Reichenbach 

Termin:	 Freitag, 13.März 2026
Beginn:	19:00 Uhr
Wo:	 Gasthaus „Zur Erholung“, Waldenburger Straße 112, 
	 09337 Callenberg/ OT Langenchursdorf
 
Tagesordnung: 
1. 	 Bericht des Jagdvorstandes
2. 	 Bericht des Jagdpächters

3. 	 Bericht des Kassenführers
4. 	 Entlastung Vorstand, Kassenführer
5. 	 Verschiedenes 

Im Anschluss laden wir alle Mitglieder zu einem geselligen Bei-
sammensein ein. 
P. Rüdiger 
Jagdvorsteher 

Mobile Schadstoffsammlung im 
Frühjahr 2026 - Abgabe in haus-
haltsüblichen Mengen möglich

Schadstoffe die in Haushalten anfallen (zum Beispiel Nagellack, 
Sekundenkleber oder Pflanzenschutzmittel) können am Schad-
stoffmobil abgegeben werden. Es ist ab dem 9. März 2026 in den 
Städten und Gemeinden des Landkreises Zwickau unterwegs. 

HINWEISE: 
	 Die Annahme erfolgt bis zu zehn Kilogramm je Einwohnerin 

und Einwohner und ist kostenfrei. 
	 Auch Gewerbe dürfen geringe Mengen haushaltsüblicher 

Schadstoffe anliefern.
	 Stoffe sind nicht zu mischen und dem Personal am Schad-

stoffmobil persönlich zu übergeben. 
	 Es sind möglichst kleine Gefäße bis zu fünf Litern Fassungs-

vermögen zu nutzen. Maximal ist die Abgabe von Zehn-Liter-
Gefäßen möglich.

	 Den Anweisungen des Personals ist Folge zu leisten.

Folgende Abfälle sind keine Schadstoffe und daher von der An-
nahme ausgeschlossen:
	 Innenwandfarbe (bitte austrocknen lassen): Restabfall
	 Speiseöl (bitte zum Beispiel mit Sägespänen binden): Restabfall
	 leere Verkaufsverpackungen: Gelbe Tonne
	 Bauabfälle (auch wenn sie schadstoffbelastet sind): zugelas-

sene Entsorgungsfachbetriebe

	 Energiesparlampen und Batterien/Akkus: Handel oder Annah-
mestellen für Elektro(nik)-Altgeräte

	 Explosivstoffe und Gasflaschen: zugelassene Entsorgungs-
fachbetriebe

Zusätzlich steht das Schadstoffmobil immer am zweiten Sams-
tag im Monat von 09:00 bis 12:00 Uhr auf dem Betriebsgelände 
der Wertstoffzentrum Zwickauer Land GmbH in der Reichenba-
cher Straße 142 in Zwickau. Die nächsten Termine dafür sind am 
14. Februar sowie am 14. März 2026.

Die Termine und nächstgelegenen Standorte können auch be-
quem online unter www.landkreis-zwickau.de/standorte-
schadstoffmobil eingesehen werden. 
Geringe Verschiebungen im folgend aufgeführten Zeitplan auf-
grund von Baumaßnahmen und Umleitungen sind möglich.

TERMINE UND STANDPLÄTZE DER MOBILEN SCHADSTOFF-
SAMMLUNG IM FRÜHJAHR 2026

Callenberg: Altenburger Straße 6 (Parkplatz Turnhalle/Sparkasse)
Mittwoch, 25.03.2026, 15:45 - 16:45 Uhr
Falken: Talstraße 4 (Freifläche Garagen)
Freitag, 27.03.2026, 11:15 - 12:15 Uhr
Langenchursdorf: Goldene Aue 1 (Buswendestelle (Glascontainer)
Freitag, 27.03.2026, 09:00 - 10:00 Uhr
Meinsdorf: Dorfstraße 8 (Nähe Glascontainer)
Mittwoch, 25.03.2026, 17:15 - 18:00 Uhr
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Jeder Stecker zählt!
Deutschland sammelt E-Schrott. Machen Sie mit!

Rund um den jährlich am 18. März stattfindenden Global Recy-
cling Day finden die ersten beiden diesjährigen Aktionswochen 
„Jeder Stecker zählt“ der stiftung elektro-altgeräte register statt. 
Machen auch Sie mit, indem Sie Ihre ausgedienten Elektro(nik)-
Altgeräte fachgerecht entsorgen. Informationen zu den vom 9. 
bis 22. März 2026 stattfindenden Aktionswochen, der Rückga-
be und dem Recycling von Geräten finden Sie unter e-schrott-
entsorgen.org oder auf Social Media unter #jedersteckerzählt. 
Auch der Landkreis Zwickau beteiligt sich wieder an dieser Akti-
on und verteilt in den beiden März-Wochen bei der Abgabe von 
Elektrogeräten an seinen Annahmestellen das Hörspiel „Fuchs 
und Schaf“. Zur Verfügung gestellt wird dieses von der stiftung 
elektro-altgeräte register. Die Ausgabe ist möglich, solange der 
Vorrat reicht.

Was ist E-Schrott?
Als Faustregel gilt: Alles was Kabel 
beziehungsweise Stecker hat oder 
mit Strom beziehungsweise Sonnen-
energie aufgeladen werden muss, 
gehört zu den Elektro(nik)-Altgeräten. 
Diese sind mit dem nebenstehenden 
Symbol, der „durchgestrichenen Ab-
falltonne“, gekennzeichnet.

Dazu gehören nicht nur
•	 Entertainmentgeräte wie TVs, Smartphones, Tablets und Lap-

tops,
•	 Küchengeräte wie Kühlschränke, Herde, Kochfelder und Toaster,
•	 Haushaltsgeräte wie Staubsauger und Lampen,
•	 Kabel, Ladegeräte und Kopfhörer, 

sondern auch
•	 SIM-Karten,
•	 Speicherkarten und
•	 Chipkarten wie Bezahl- und Krankenkassenkarten.

Reparieren statt wegwerfen!
Viele Geräte werden entsorgt, obwohl sie noch funktionsfähig 
oder reparierbar sind. Dabei schont die Wieder- und Weiterver-
wendung natürliche Ressourcen und die Umwelt. 

Bitte geben Sie funktionsfähige Geräte daher weiter. Defekte 
Geräte können Sie selbst reparieren oder reparieren lassen. 
Die aktuell bekannten, im Landkreis Zwickau ansässigen Repa-
raturangebote finden Sie unter https://www.landkreis-zwickau.
de/reparaturangebote.

Mit dem für 2026 verlängerten Reparaturbonus fördert der Frei-
staat Sachsen Reparaturen von Elekto(nik)-Altgeräten aus Mit-
teln des Klimafonds Sachsen. Weitere Informationen erhalten Sie 
unter www.sab.sachsen.de/reparaturbonus.

Warum getrennt entsorgen?
Elektrogeräte enthalten nicht nur wertvolle Metalle wie Gold, Kup-
fer und seltene Erden, sondern auch giftige Stoffe wie Quecksil-
ber oder Blei. Zudem sind in einigen Batterien beziehungsweise 
Akkus fest verbaut, die leicht brennbar oder explosiv sind.

Deshalb sind ausgediente Elektrogeräte unbedingt getrennt zu 

sammeln und abzugeben. Sie dürfen keinesfalls in Abfalltonnen 
entsorgt werden.

So ist sichergestellt, dass sie keine Brände in Entsorgungsfahr-
zeugen oder -anlagen auslösen können. Zudem werden Schad-
stoffe sicher entsorgt, sodass sie keine Gefahr für Umwelt oder 
Menschen darstellen. Wertvolle Ressourcen können hochwertig 
recycelt werden und bleiben der Kreislaufwirtschaft erhalten. 
Und nicht zuletzt spart das Recycling im Vergleich zum Abbau 
neuer Rohstoffe zusätzlich Energie ein.

Wie richtig entsorgen?
Defekte Elektrogeräte werden kostenfrei:
•	 im vertreibenden Handel wie Elektrofachgeschäften oder Bau-

märkten ab einer Verkaufsfläche von 400 Quadratmetern so-
wie in Supermärkten und Drogerien ab einer Verkaufsfläche 
von 800 Quadratmetern und

•	 an den Annahmestellen des Landkreises Zwickau (siehe www.
landkreis-zwickau.de/annahmestellen) angenommen. Die 
Rücknahmestellen sind mit dem nebenstehenden Logo ge-
kennzeichnet. 

Sie können vom Landkreis Zwickau auch gegen Gebühr (siehe 
www.landkreis-zwickau.de/abfallgebuehren) abgeholt und zu 
einer Annahmestelle transportiert werden. Das beantragen Sie 
bitte in unserem Abfall ONLINE-Service unter www.landkreis-
zwickau.de/abfall-online. 

Bitte beachten Sie unbedingt die folgenden Hinweise:
•	 Sammeln Sie Elektrogeräte getrennt von anderen Abfällen 

und werfen Sie diese in keine Abfalltonne.
•	 NEU: Bildschirme, Lampen und Kleingeräte sind ab sofort 

dem Personal an der Annahmestelle persönlich zu überge-
ben. Dieses sortiert die Geräte in die richtigen Sammelbehäl-
ter ein und entnimmt Batterien und Akkus, wenn möglich.

•	 Die Rücknahmepflicht im Handel beschränkt sich für große 
Geräte (mindestens eine Kantenlänge über 25 Zentimeter) auf 
den Neukauf eines ähnlichen Geräts und bei kleinen Geräten 
(alle Kantenlängen maximal 25 Zentimeter) auf drei Geräte je 
Geräteart ohne Neukaufverpflichtung.

Was ist mit Gerätebatterien und -akkus?
Viele Elektrogeräte wie Smartphones, Tablets, Fernbedienun-
gen, Waagen und elektrische Zahnbürsten enthalten Batterien 
oder Akkus. Bitte entfernen Sie diese vor der Entsorgung der 
Geräte, wenn das möglich ist, ohne diese kaputt zu machen. Bei 
Smartphones ist das in der Regel der Fall, bei elektrischen Zahn-
bürsten meist nicht.

Bitte geben Sie die entnommenen Batterien und Akkus getrennt 
von den Geräten ab.



Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg  – 02/2026

7

NICHTAMTLICHER TEIL

WIR GRATULIEREN IM FEBRUAR 2026 

OT Callenberg 
Uhlmann, Jürgen	 zum 91.

OT Falken
Lorenz, Irene	 zum 75.
Welker, Ulrich	 zum 80.

OT Langenberg
Stein, Günter	 zum 85.
Müller, Ursula	 zum 85.

OT Langenchursdorf
Köhler, Edgar	 zum 75.
Hoderk, Ursula	 zum 80.
Böttcher, Helga	 zum 80.
Weinhold, Helga	 zum 80.
Frieße, Wilfried	 zum 85.
Hartrampf, Leonore	 zum 85.
Maywald, Reinhold	 zum 94.

OT Reichenbach 
Hopf, Harry	 zum 94.

Ehejubiläen 
Maria und Günter Stein	 60. Hochzeitstag

NICHTAMTLICHER TEIL

Bitte nutzen Sie für das Einsenden von Texten und Bildern für 
das Callenberger Amtsblatt die E-Mail-Adresse pressestelle@
callenberg.de.

Bei Fragen können Sie sich zu den unten aufgeführten 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung an Frau Haprich 
wenden. Sie erreichen sie telefonisch unter der Telefonnummer 
0 37 23 / 69 99 612 oder per E-Mail unter haprich@callenberg.de.
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 03/2026 unserer 
Gemeinde ist der 06.03.2026, das Erscheinungsdatum der 
20.03.2026. Später eingehende Artikel können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden!
Bei Zustellungsproblemen in Bezug auf das Amtsblatt unserer 
Gemeinde wenden Sie sich bitte direkt an die CVD Mediengruppe 
(Verteiler) unter der Telefonnummer 0 371 / 65 60.
Für Werbeanzeigen bzw. private Anzeigen kontaktieren Sie bitte 
den Verlag direkt unter der Telefonnummer 0 371 / 42 24 31.
Gleichzeitig möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass 
die Amtsblätter an folgenden Punkten ausliegen und von den 
Bürgerinnen und Bürgern mitgenommen werden können:

- Rathaus, OT Falken
- Bäckerei Vogel, Rathausstraße 49

- Lebensmittelmarkt Mascher, Rathausstraße 35
- BHG Langenchursdorf, Waldenburger Str. 61

- Frisörgeschäft Nitzsche, Hauptstraße 42
- Bücherzelle an der KBR Reichenbach, Straße des Friedens 40 

- Bücherzelle am Spielplatz Grumbach, Am Kiefernberg 

In eigener Sache

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Hohenstein-Ernstthal

(Bitte Termin vereinbaren)
Altmarkt 30, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Telefon: 03723/402-0, Fax: 03723/402-339
E-Mail: buergerbuero@hohenstein-ernstthal.de

Mo.	 09.00 – 12.00 Uhr
Di.	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Mi.	 09.00 – 12.00 Uhr
Do.	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Fr.	 09.00 – 12.00 Uhr
Sa.	 in jeder geraden Woche von 09.00 – 11.00 Uhr geöffnet

Wüstenbrand (in jeder ungeraden Woche)
Do.	 14.00 Uhr – 17.30 Uhr

Sprechzeiten der
Gemeindeverwaltung Callenberg

Rathausstraße 40, 09337 Callenberg/OT Falken
Telefon: 03723/699960, Fax: 03723/6999666

Mo	 geschlossen
Di	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Mi	 geschlossen
Do	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Fr	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

Polizei	 110
Feuerwehrnotruf	 112
Arztnotdienst	 116117
Apothekennotdienst	 22833

Wasserversorgung RZV	 03763 405-405
WAD GmbH	 0172/357 86 36
Energieversorgung Envia M	 0800 2305070
Gasversorgung eins	 0371 451 444

Notrufnummern

Impressum: Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg 
(§2 der Bekanntmachungssatzung vom 29.06.2015)

Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Callenberg, RH im OT Falken 
• Rathausstr. 40, 09337 Callenberg 
• Tel.: (03723) 69 99 60 • Fax: 6 99 96 66 
• Internet: www.callenberg.de
Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Daniel Röthig
Redaktionelle Bearbeitung: 
J. Haprich • Für die Richtigkeit der Mitteilungen des nichtamtlichen 
Teiles zeichnen die jeweiligen Verfasser verantwortlich. Wir behalten 
uns vor, Beiträge zu kürzen und zu überarbeiten.

Anzeigen: layout + design + verlag • Tel.: (0371) 42 24 31 
Satz/Druck: Druckerei Dämmig Chemnitz • Tel.: (0371) 41 42 33
Verteilung:  WVD Mediengruppe GmbH 
• Tel. (0371) 656-22110 • kostenlos an alle Haushalte



8

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg  – 02/2026 NICHTAMTLICHER TEIL

KITA / SCHULE / VEREINE / FEUERWEHR

Neues aus dem Märchenland

Förderverein „Märchenland in Ritterhand e.V.“
Einladung zur Mitgliederversammlung

Unsere jährliche Lichtmessfeier war für die an-
wesenden Gäste wieder eine sehr schöne Veran-
staltung. Zahlreiche Lichter erhellten den Garten 
und sorgten für eine stimmungsvolle Atmosphä-
re, während die Feuershow die Besucher begeis-

terte. In der „Kleinen Burg“ konnte man sich im Warmen aufhal-
ten und leckeres Essen vom Grill, frische Quarkbällchen sowie 
Winzerglühwein genießen. Besonders gut kam auch der interes-
sante Chronikvortrag von René Fleischer bei den Zuhörern an.

Dennoch hätten wir uns 
in diesem Jahr über noch 
mehr Besucher gefreut. Un-
abhängig davon planen wir 
bereits die nächste Licht-
messfeier: Im kommenden 
Jahr sollen unter anderem 
Filme vom Heimatfest 2002 
und aus weiteren Jahren 
gezeigt werden.

Zur jährlichen Fortbildung 
stand für die Erzieherin-
nen diesmal das wichtige 
Thema Erste Hilfe auf dem 
Programm. In einer praxis-
nahen Schulung wurden 

Grundlagen wiederholt, neue Erkenntnisse vermittelt und ver-
schiedene Situationen geübt, damit im Ernstfall jeder Handgriff 
sitzt. Solche Weiterbildungen sind ein fester Bestandteil unserer 
Arbeit und geben Sicherheit im Alltag mit den Kindern.

Auch die Kindergartenkinder konnten sich im Januar über 
eine schöne Winterzeit freuen. Endlich lag wieder ausreichend 
Schnee, und die Schlittenbahn wurde mit großer Begeisterung 
genutzt. Mit viel Lachen, Bewegung und frischer Luft konnten 
sich die Kinder dort nach Herzenslust austoben und die winterli-
chen Tage genießen.

Wir hoffen natürlich, dass wir unsere aufgefrischten und neu er-
worbenen Kenntnisse möglichst selten anwenden müssen – gut 
vorbereitet zu sein, gibt jedoch allen ein beruhigendes Gefühl.

Das Team vom „Märchenland“

Am Dienstag, den 10.3.26 laden wir zur diesjährigen Mitglieder-
versammlung ein.

Beginn: 	 19.30 Uhr 
Ort:	 in der „Kleinen Burg“, Waldenburger Strasse 77, 
	 09337 Callenberg/OT Langenchursdorf

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der Anwesenheit
3.	 Bekanntgabe und Bestätigung der Tagesordnung
4.	 Tätigkeitsbericht 2025
5.	 Kassenbericht 2025
6.	 Entlastung des Vorstandes und des Kassierers
7.	 Beschluss über Mitgliedsbeiträge 2026
8.	 Vereinsangelegenheiten, 
	 Termine 2026 Vorschau auf Heimatfestjahr 2027
9.	 Verschiedenes und Diskussion, gemütlicher Ausklang

Mit freundlichen Grüßen 
i.A. des Vorstandes D.Ehrig und J.Gutte

AnzeigeAmtsblatt unserer Gemeinde Callenberg - 16. Februar 2013

14

Innungsfachbetrieb für
KLEMPNER-, SANITÄR-, KLIMA-

UND HEIZUNGSTECHNIK
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Neuigkeiten aus dem Kindergarten Falkenhorst
Lagerfeuer gegen die Kälte – der Wintermarkt im Falkenhorst

Die Hortkinder im Schneeglück

Am 23. Januar fand im Falkenhorst zum ers-
ten Mal ein Wintermarkt statt. Der Platz ober-
halb des Gartens – dort, wo sonst die Kinder 
auf Tretfahrzeugen ihre Kreise ziehen und 
Wettrennen fahren – wurde zum Marktplatz 
umfunktioniert. Die Gemeinde stellte uns Ver-
kaufsbuden zur Verfügung, angeliefert vom 
Bauhof. Dort wurden Waffeln und Crepês 
verkauft, es gab Glühwein und Kinderpunsch 

und unser Hausmeister Herr Jenkner stand am Grill und brutzelte 
Roster. „Lauris Schranklädchen“ stattete eine Bude mit ihren Wa-
ren aus, ebenso wie „Pampered Chef“, wo man tolles Steingut für 
den Ofen erwerben konnte. Heizpilze und Stehtische sorgten für 
eine gemütliche Atmosphäre und für die Kinder gab es ein Lager-
feuer in der Feuerschale. Dort durften Marshmallows gebräunt 
und dann natürlich verköstigt werden. 
Der Wintermarkt war, trotz der gegen Abend wirklich klirrenden 

Kälte, ein voller Erfolg und wird im nächsten Jahr sicherlich eine 
zweite Auflage erhalten. Das Team des Falkenhorstes dankt der 
Gemeinde Callenberg, dem Bauhhof, der Lohnschlachtung And-
ré Heinig, dem Jugendclub Callenberg für die Beleuchtung, den 
Mitarbeiterinnen von „Lauris Schranklädchen“ und „Pampered 
Chef“ sowie den Eltern, die uns an den Ständen ausgeholfen und 
auch sonst allerlei zum Gelingen des Festes beigetragen haben. 
Ein toller Abend, der zeigt, dass unsere Gemeinde zusammen-
hält und sich gegenseitig unterstützt!
Nun hoffen wir langsam auf die ersten Frühlingsboten, denn der 
Winter hat sich doch arg in den Knochen und vor allem in den 
Schnupfnasen eingenistet. Etwas Wärme, Sonne und Vogelge-
zwitscher wären gut, und dann steht auch schon die Planung 
unseres nächsten Höhepunktes, des Kindergartenfestes im Juni, 
im Programm.
Bis bald!
Das Team des Falkenhorstes 

Ein bisschen ungewohnt ist es schon, so ein Winter mit allem, 
was dazugehört: Kälte und Glätte und Schnee und Schnupfen. 
Aber schön ist es! Der Januar hat dafür gesorgt, dass wir unse-
ren Rodelhang im hinteren Gartenbereich voll auslasten konnten. 
Bewaffnet mit Schneerutschern versammelten sich viele Kinder 
auf dem Hang, bauten Sprungschanzen, rutschten um die Wet-
te oder probierten verschiedene Positionen aus, um möglichst 
schnell möglichst weit zu kommen. Der Bauhof hat uns zu Beginn 
des Schneetreibens große Berge auf dem Schulhof aufgetürmt, 
die natürlich zum Bauen von Schneehöhlen genutzt wurden. Da 
sind fast schon kleine Labyrinthe entstanden! Danach hieß es: 

Schneehosen trocknen und aufwärmen in den Hortzimmern. Ei-
nen Winter, den man wirklich als Winter bezeichnen kann, hatten 
wir schon lange nicht mehr – für die Kinder ein wahres Fest!
Da nicht jeder eine Schneehose dabei hat, haben wir auch eine 
kleine Winterolympiade in der Turnhalle angeboten. Zwei Mann-
schaften traten in verschiedenen Disziplinen des Wintersports 
gegeneinander an. Am meisten Spaß gemacht hat den Kindern 
das Wettziehen des „Schlittens“, also des Rollbretts, durch einen 
kleinen Parcours. Wer es lieber gemütlicher mochte, der konnte 
sich die Zeit bei kleinen Basteleien oder dem Malen von bun-
ten Silvesterbildern vertreiben. Außerdem wurden die vom Weih-
nachtsmann gebrachten Spielsachen ausgiebig getestet – allen 
voran das Spiel „Catan“ und die Kugelbahn „GraviTrax“, die Jun-
gen und Mädchen gleichermaßen begeistert und zum kreativen 
Bahnenbau einlädt.
Derzeit läuft die Planung für die Winterferien, für die wir wieder 
eine Fasssauna bestellt haben. Hoffentlich spielt das Wetter mit 
und wir bekommen nochmal eine ordentliche Portion Schnee, 
dann macht Saunieren und Winter doch gleich viel mehr Spaß!

Das Team des Hortes

Vorverkauf: Stadthalle Limbach-Oberfrohna, Freie Presse Shop, Eventim und www.fzlo.de

Jägerstraße 2 in 09212 Limbach-Oberfrohna I Tel.: 03722 469319 I info@stadthalle-limbach.de  
Öffnungszeiten Stadthalle: Mo-Do: 8:30-12:00 & 13:00-15:00 Uhr | Fr: 8:30-13:00 Uhr

26.03.  16+19:30 UHR
ABENTEURER THOMAS MEIXNER 

RADELT 98951 KM
IN 35 LÄNDERN 

AUF 5 KONTINENTEN.

22.03.  14:00 UHR
  DIE 9. SPIELO BIETET 

200 SPIELE, VON „AKROPOLIS" 
BIS „ZAUBERBERG" 

ZUM AUSPROBIEREN. 

14.03.  20:00 UHR
ROCK RISING PRÄSENTIERT EINE 
ULTIMATIVE LIVEJUKEBOX MIT 

CLASSICROCKHITS.

07.03  20:00 UHR
DIE SHOW BRINGT DIE 

KULTUR DER GRÜNEN INSEL 
RUND UM DEN 

NATIONALFEIERTAG.

05.03.  19:00 UHR
SEBASTIAN KLUSSMANN 

BIETET EINEN 
UNTERHALTSAMEN VORTRAG 
ÜBER DAS ALLGEMEINWISSEN.

14.03.  20:00 UHR
ROCK RISING PRÄSENTIERT EINE 
ULTIMATIVE LIVEJUKEBOX MIT 

CLASSICROCKHITS.

STADTHALLE LIMBACHOBERFROHNA VERANSTALTUNGSAUSWAHL MÄRZ 2026 

20.03.  18:00 UHR
TVMODERATOR

PETER HAHNE KRITISIERT IN 
SEINEM VORTRAG POLITIK, 
BÜROKRATIE UND ELITEN.

Anzeige
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Aus den Europäischen Schulen Waldenburg

Neue Öffnungszeiten der Bibliothek am Gymnasium

Mit Beginn des neuen Jahres haben sich die Öffnungszeiten 
unserer Bibliothek geändert. Frau Hartig ist zu folgenden Zeiten 
gerne für Sie da:
•	 Montag und Mittwoch: 08.00–14.30 Uhr
•	 Dienstag und Donnerstag: 09.30–16.00 Uhr
•	 Freitag: geschlossen

Neben den neuen Öffnungszeiten gibt es auch räumlich tolle 
Neuigkeiten aus der Bibliothek zu berichten. Die frisch gestalte-
ten Räume laden zum Verweilen und Entdecken ein. Für unsere 
jüngsten Leserinnen und Leser steht nun ein eigener, liebevoll 
eingerichteter Leseraum zur Verfügung. Dort können die Kinder 
nicht nur in Büchern stöbern, sondern es sich auch ganz gemüt-
lich auf dem Sofa bequem machen und in spannende Geschich-
ten eintauchen.

Ein besonderes Highlight ergänzt ab sofort das Angebot: Tonie-
Figuren können nun ebenfalls ausgeliehen werden und sorgen 
für noch mehr Hör- und Lesevergnügen.

Auch für die größeren Kinder gibt es einen neuen Leseraum, der 
mit einer vielfältigen Auswahl an Büchern für jeden Geschmack 
und jeden Lesecharakter ausgestattet ist.
Schauen Sie vorbei – wir freuen uns auf Ihren Besuch in der Bi-
bliothek!

Skilager unserer weiterführenden Schulen

In der ersten Schulwoche des neuen Jahres startete für uns 
Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 7 des Gymnasiums 
und der Oberschule ein gemeinsames Skilager in Österreich. Mit 
einem großen Reisebus von Sachsen aus ging es los. Nach etwa 
acht Stunden Fahrt kamen wir an unserer Jugendherberge an, 
bezogen unsere Zimmer und richteten uns ein.
An den folgenden Tagen lernten wir auf der Piste Schritt für 
Schritt die Grundlagen des Skifahrens. Schon am ersten Tag 
konnten wir erste kleine Abfahrten selbstständig meistern. Am 
zweiten Tag stand eine Leistungsüberprüfung sowie eine theore-
tische Einheit an, auf die wir uns gut vorbereiten mussten. Einige 
von uns durften am letzten Tag sogar auf die große Piste fahren 
– der Ausblick und die Abfahrt waren ein echtes Highlight.
Neben dem Skifahren war auch die gemeinsame Zeit in der Un-
terkunft etwas Besonderes. Das Essen war lecker, die Unterkunft 
gut gelegen und das Abendprogramm mit Spielen und Gesprä-
chen war immer ein weiteres Highlight am Tagesende. Auf und 
neben der Piste motivierten wir uns gegenseitig, halfen einander 
und hatten jede Menge Spaß.
Das Skilager war für uns alle ein tolles Erlebnis, an das wir uns 
gerne zurückerinnern werden.
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Neues von der Sektion Kunstrad des LSV Langenberg-Falken

Erstmal ein gesundes 
neues Jahr, 2026. Wir 
sind erfolgreich in das 

Jahr gestartet mit der Kreismeisterschaft und der Bezirksmeister-
schaft, diese fanden jeweils im Januar statt. 
Bei der Kreismeisterschaft holte unsere Sportlerin Helena Fried-
rich, in der Klasse U9 Schülerinnen, den Kreismeisterschaftstitel. 
Unsere zwei kleinen Zwillingsbrüder Emil und Richard Seidel aus 
Callenberg fuhren in der U9 der Schüler die Plätze 3 und 4 aus.
Niklas Wolf und Benno Bucher fuhren in ihrer Klasse der U13 je-
weils die Plätze 3 und 4.
In der Altersklasse der Schüler U15 fuhr Jimmy Raschke den 3. 
Platz aus. 
Eine Woche später stand die Bezirksmeisterschaft an, unsere 
Helena wurde 5te.  

Für Felix Wendler und Salome Wagner fand dort ihr erster Wett-
kampf in der Saison 2026 statt. Sie fuhren im 2er Kunstrad der 
Junioren (offene Klasse) zum Bezirksmeistertitel. 
Für Felix stand noch ein Wettbewerb aus, Einerkunstrad der Ju-
nioren wo er den 3. Platz belegte. Der Nächste Wettkampf für 
die Zwei findet am 01.03.2026, mit der Sachsenmeisterschaft der 
Junioren in Wiednitz (LKR. Bautzen) statt. 
Und im März den 07.03.2026 ist bei uns in der Schulsportturn-
halle in Langenberg, ab 10 Uhr die Schsenpokalvorunde. Wo wir 
alle Interessierten Sportler und ehemaligen Fahrer der Sektion 
Kunstrad Einladen möchten. 

Wir begehen den 121. Jahrestag der Gründung der Ortsgruppe 
„Solidarität“ Falken und in Langenberg der Ortsgruppe „ Frisch 
Auf“ im Hallenradsport.

Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Callenberg informiert und möchte Sie herzlich einladen:

KIRCHENNACHRICHTEN

Sonntag, 15.02.26
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Langenberg (bit-

te Aushang beachten, ob der Gottesdienst in der 
Kirche stattfinden kann)

Aschermittwoch, 18.02.26
17:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und Chor in Lan-

genchursdorf im Gemeindesaal

Sonntag, 22.02.26
08:45 Uhr	 Gottesdienst in Falken
10:15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes-

dienst in Grumbach 

Sonntag, 01.03.26
08:45 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Callen-

berg
10:15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Langenberg

Freitag, 06.03.26
19:00 Uhr	 Weltgebetstag der Frauen 

Sonntag, 08.03.26 
15:00 Uhr	 Konzert-Gottesdienst mit Kindergottesdienst in 

Grumbach

Sonntag, 15.03.26
08:45 Uhr	 Gottesdienst in Falken 
10:15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes-

dienst in Langenchursdorf

jeden Dienstag 19:30 Uhr Chor im Gemeindehaus Langenchurs-
dorf

jeden Freitag 18:30 Uhr Junge Gemeinde in Callenberg od. Lan-
genchursdorf (ab 14 Jahre)

Dienstag in der ungeraden Woche 19:00 Uhr Hauskreis für junge 
Erwachsene in Callenberg oder Langenchursdorf

24.02.26 9.30 Uhr Kinderkreis im Pfarrhaus Callenberg (bis 6. 
Klasse, in mehreren Gruppen)

Jeden ersten Dienstag im Monat 15:00 Uhr Frauendienst in Cal-
lenberg

Jeden ersten Donnerstag im Monat 14:00 Uhr Frauendienst in 
Langenchursdorf 

Jeden 2.Mittwoch im Monat um 19:30 Uhr Gesprächskreis in Lan-
genchursdorf

Internet: https://kirchgemeinde-callenberg.de
E-Mail: kg.callenberg@evlks.de  

Öffnungszeiten Pfarramt: 
Schulstr. 20, 09337 Callenberg/ OT Langenchursdorf
Di 15:00-18.00, Mi 09:00-12:00 Uhr
Telefon: 037608 22705

Öffnungszeiten Kirchkasse und Friedhofsverwaltung 
in Callenberg, Hauptstr. 50:
Donnerstag 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Telefon:  037608 21719 • Fax.: 037608 15123
(Bestattungsanmeldungen außerhalb der Öffnungszeiten im je-
weils anderen Pfarramt)
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AUSFAHRTEN / VERANSTALTUNGEN

Veranstaltungen im März in Langenchursdorf
Von wegen, bei uns auf dem Dorf ist nichts los!

So., 01.03.2026
14:00-17:00 Uhr
Hofcafé am Luisenhof
… es gibt selbstgebackenen Kuchen, Torten und Kaffeespezi-
alitäten

So., 08.03.2026
14:00-20:00 Uhr
Frauentagsfeier bei Naturkeramik Ute Schlicke
… bitte anmelden 0152/01427705 (es gibt einen Prosecco gra-
tis)

Mi., 11.03.2026
09:45-11:00 Uhr  
Krabbelvormittag in der Kita „Märchenland in Ritterhand“ 

Fr., 20.03.2026
ab 18:00 Uhr
Nachtmalen bei Naturkeramik Ute Schlicke
… bitte anmelden 0152/01427705 (es gibt einen Prosecco 
gratis)

Di., 24.03.2026
10:00-12:00 Uhr 
Generationsvormittag in der Kita „Märchenland in Ritterhand“ 
…mit kleinem Programm der Kinder und Rundgang Essen in 
der Burg möglich, Voranmeldung unter 037608/22606

So, 29.03.2026
14:00-17:00 Uhr
Flohmarkt
… an der Doegemühle

- Irrtümer vorbehalten-
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Einladung des Fördervereines „Märchenland in Ritterhand e.V.“

Für Dienstag, den 24.02.2026 
18:30 Uhr laden wir wieder 
alle Bürger in die „Kleine 
Burg“ ein, 
die Interesse an der Ge-
schichte unseres Ortes 
haben und bei der Gestal-
tung des zweiten Bandes 
der Langenchursdorfer 
Geschichte/n mitwirken 
möchten. Im Januar gab 
es dazu eine schöne Ge-

sprächsrunde und das Inhaltsverzeichnis füllt sich. Über weiteres 
Fotomaterial und Ideen sind wir dankbar. Wir kommen auch gern 
zu Ihnen, um vor Ort Ihre Erlebnisse zu notieren. Das Buch soll 
zum Heimatfest 2027 erscheinen.  

i.A. des Vereines Jana Gutte und Dana Adomeit  
Tel.037608/22606 oder kita-maerchenland@gmx.de

Du arbeitest gern draußen bei jedem Wetter 
und hast Interesse an Natur- und Artenschutz? 

Du bist zwischen 16 und 26 Jahre alt und hast 
die Schulzeit abgeschlossen? 

Hier wirst du aktiv:
• Pflege von Wiesen, Hecken & Bäumen
• Arbeiten mit Freischneider, Balkenmäher & Quad
• Naturschutzprojekte & Umweltbildung
• Handwerk & Maschinenpflege

Landscha�tsp�legeverband Westsachsen e. V.
Pestalozzistraße 21 A | 08459 Neukirchen/Pleiße

 03762 75935 0    info@lpv-westsachsen.de
www.graefenmuehle.de

FÖJ in der 
Gräfenmühle

September 2026 – August 2027

Bewerbung bis 31.03.2026

Perfekt!

Jetzt online bewerben!
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Musikalischer bunter Erlebnistag in der Schwartenbergbaude

Erzgebirge/Krušné hory - Natur querdurch
Ein NABU-Vortrag von Uli Schuster

Mittwoch, 18. März 2026

Genießen Sie mit uns am 18. 
März 2026 einen gemütlichen 
Tag bei Musik und gutem Essen 
in der Schwartenbergbaude. 
Sie befindet sich im Erzgebirge 
zwischen Neuhausen und dem 
Spielzeugdorf Seiffen auf dem 
789 m hohen Schwartenberg. 
Den Besuchern bietet sich bei 
klarer Sicht ein fantastischer 
Panoramablick über die schöne 
Erzgebirgslandschaft.
Wir beginnen um 12:00 Uhr mit 
einem leckeren Mittagessen.
Weiter geht es mit einem Bun-
ten Programm mit Musik, Hu-
mor und Stimmung, dazwi-
schen 
genießen wir ein Kännchen 
Kaffee (mit dem berühmten 
Schwartenberg-Verwöhnaro-
ma) und einem Stück leckerer Torte.
Ca. 16:30 Uhr treten wir dann frohgelaunt die Heimreise an.

Preis: 85,00

Kommen Sie mit uns und genießen Sie diesen entspannten 
Nachmittag!
Wir freuen uns auf Sie!

Ablauf der Fahrt: 
10:00 Uhr	 ab Wolkenburg, ca. 10:10 Uhr Waldenburg, ca. 10:20 

Uhr	 Callenberg, Reichenbach, Ihle, Katze, ca. 10:40 
Uhr Bahnhof Hohenstein-Er., Oststraße

09:45 Uhr	 ab Reichenbach Str. d. Friedens, ca. 09:55 Uhr Lan-
genchursdorf, ca. 10:05 Uhr Falken, ca. 10:15 Uhr 
Langenberg, Meinsdorf

11:30 Uhr	 Mittagessen, Programm, Kaffeetrinken
16:30 Uhr	 Rückfahrt     

Unsere Leistungen:
Fahrt im Reisebus, Betreuung, Programm, Mittagessen, Kaffee-
trinken

Wenn Sie an dieser Fahrt teilnehmen möchten oder Fragen dazu 
haben, melden Sie sich bitte bis 02. März 2026 bei Frau Doehler 
unter 03723/701187.

Die nächsten Ausfahrten sind am 28. und 30. April 2026 – Ober-
wiesental

Seit seiner Kindheit ist das Erzgebirge 
für Uli Schuster das Exkursionsziel Nr. 
1. Heute hat er das Erzgebirge in alle 
Richtungen erkundet, das auf und ab der 
Vogelpopulationen und das Aussterben 
vonPflanzen auch in Naturschutzgebie-

ten erlebt. Seit 1985 initierte 
Schuster gemeinsam mit Wolfgang Riether die Bergwiesenpflege 
mit Freuden und Jugendlichen.Heute will Schuster die Geologie 
des Gebietes verstehen. 
Dazu ist es unbedingt 
notwendig auch die böh-
mische Seite des Krušné 
hory zu betrachten. Bei-
de Seiten machen den 
eigentlichen Wert des 
Gebirges aus, den er in 
diesem Vortrag vorstellen 
möchte. Der Eintritt zum 

Vortrag ist frei. Mit einer Spende können Sie den NABU 
Erzgebirgsvorland e.V. bei seinem Wilde-Weiden-Projekt im Lim-
bacher-Teichgebiet unterstützen.

Datum: 	 03. März 2026
Ort: 	 Beierlein‘s Hotel & Catering GmbH
	 Straße des Friedens 72; 09337 Callenberg OT Reichen-

bach
Beginn:	 19:00 Uhr

Wir freuen uns über zahlreiche Gäste!
Thomas Polster

NABU Erzgebirgsvorland e. V.
Unterer Gutsweg 20
09212 Limbach-Oberfrohna
Fon: 03722 95048
NABUerzgebvor@gmx.de
https://erzgebirgsvorland.nabu-sachsen.de/



Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg  – 02/2026 NICHTAMTLICHER TEIL

Jehovas Zeugen laden ein

SONSTIGES

Zusammenkunftszeiten der Gemeinde der Zeugen Jehovas in 
Callenberg im Königreichssaal Limbach-Oberfrohna

Mittwochs 19:00 bis 20:45 Uhr
Betrachtung und Gespräch über biblische und aktuelle Themen

Sonntags 10:00 bis 11:45 Uhr 
Öffentlicher Vortrag und Wachtturmstudium

Themen der öffentlichen Vorträge:
18.01.26 Jehova zu dienen bringt Freude 
25.01.26 Wir können zuversichtlich in die Zukunft schauen
01.02.26 Was macht die Bibel glaubwürdig?
08.02.26 Eine gereinigte Erde - wer wird darauf leben?
15.02.26 Das Vorrecht schätzen, zu Gottes Königreich zu gehören

Interessierte Personen sind herzlich eingeladen.

Kreisverband Hohenstein-Er. e. V. 

Ein guter Partner in Ihrer Region

Kontakt: 	 Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Er.
     		  Telefon:	 03723/42001
     		  Telefax:	 03723/42868
     		  E-mail:	 verwaltung@drk-hohenstein-er.de 
		  Internet:	www.drk-hohenstein-er.de

Besuchszeiten unserer Geschäftsstelle:
Montag 	 geschlossen
Dienstag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag 	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Spendenannahmestelle in Hohenstein-Er. , Badegasse 1
Aktuell ist die Situation der Abgabe von Textilien sehr schwierig. 
Wir können maximal Bekleidung, die sehr gut erhalten ist, nicht 
älter als 2 Jahre und der aktuellen Mode entspricht, für unsere 
Kleiderkammer annehmen. Für die Abgabe Ihrer Spenden ste-
hen Ihnen unsere Kleidercontainer an unserer Geschäftsstelle 
zur Verfügung. Diese werden täglich geleert.

Mode von Mensch zu Mensch in Hohenstein-Er. , 
Herrmannstraße 42
Öffnungszeiten, Dienstag von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn wer rastet, der rostet. Unter dem Motto 
„Bewegung ist das Schwungrad des Lebens“ führen wir im Rah-
men der „Gesundheitstherapie“ bereits seit über 20 Jahren, Was-
sergymnastikkurse durch. Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei 
uns an! 
Wir haben fortlaufende Kurse!
Dienstag von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr und 
von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

Erste Hilfe Ausbildung
Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung zum Rotkreuzkurs 
„Erste Hilfe“ unsere Onlineanmeldung auf unserer Internetseite.

Letzte Wünsche gemeinsam erleben Herzenswünsche…

Einmal noch ans Meer fahren, einen 
Ausflug in die Berge, das Elternhaus 
sehen, ein Konzert erleben, Kaffee 
und Kuchen im Lieblingscafé genie-

ßen oder ein spannendes Fußballspiel im Stadion verfolgen. 
Diese und andere Wünsche erfüllen wir Menschen, die an einer 
unheilbaren Krankheit leiden und sich in ihrer letzten Lebenspha-
se befinden. Manchmal ist es nur ein Wunsch, der eines kleinen 
Schrittes bedarf und für unheilbar kranke Menschen und deren 
Angehörige sehr wichtig ist. Ein Ausflug scheitert oftmals an ei-
ner nicht geeigneten Transportmöglichkeit. Das Projekt Herzens-
wunschmobil möchte diese Wunschfahrten ermöglichen 

…gemeinsam erleben

Der Fahrgast wird durch qualifiziertes 
ehrenamtliches Personal des DRK 
Kreisverbandes an einen Ort beglei-
tet, um schöne Augenblicke zu erle-
ben, die das Leben ein Stück weit be-

reichern. Die Fahrt findet in der Regel am Wochenende statt und 
sollte mit Hin- und Rückfahrt innerhalb eines Tages realisierbar 
sein. Dies ist für den Fahrgast und eine Begleitperson kostenlos.

Richten Sie gerne Ihren Wunsch an uns, dieser wird geprüft, ge-
plant und schnellstmöglich umgesetzt. Gemeinsam mit Ihnen, 
Ihren Vertrauten und unseren Ehrenamtlichen findet ein Vorge-
spräch statt, bevor es auf die Reise geht.

Wunschanmeldung am besten per Mail an:
wunschmobil@drk-hohenstein-er.de

Um Wünsche Langfristig erfüllen zu können, sind wir auf fi-
nanzielle Hilfe und ehrenamtliches Engagement angewiesen!

Spendenkonto:
IBAN: DE68 87050000 3614002208
BIC: CHEKDE81XXX 
Verwendungszweck: Wunschmobil
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Richtige Sammlung von Lithium-Ionen-Batterien und -Akkus
Gemeinsam für mehr Sicherheit

Veranstaltungen / Sprechtage der IHK 2026

Durch falsch entsorgte Elektrogerä-
te, Batterien und Akkus kommt es in 
Deutschland täglich zu Bränden in 

Entsorgungsfahrzeugen, -anlagen aber auch Abfalltonnen. Auch 
im Landkreis Zwickau konnte zuletzt Mitte Dezember 2025 ein 
entstehender Fahrzeugbrand bereits bei der Rauchentwicklung 
durch das beherzte und rechtzeitige Eingreifen der Fahrer ge-
rade noch verhindert werden. Im Entsorgungsfahrzeug wurden 
falsch entsorgte Batterien als Ursache entdeckt.

Batterien und Akkus enthalten diese Chemikalien und sind so-
mit gefährliche Abfälle. Sie sind getrennt zu sammeln und dürfen 
nicht in Abfalltonnen entsorgt werden. 
Besonders problematisch sind Lithium-Ionen-Batterien und -Ak-
kus, da Lithium leicht brennbar und reaktionsfreudig ist. Sie kön-
nen sich unter Umständen sogar selbst entzünden. 

Bei der Entsorgung sind daher folgende Sicherheitsmaßnahmen 
erforderlich:
-	 Altbatterien sind generell getrennt zu sammeln.
-	 Sie sind, wenn möglich, vor der Entsorgung aus Elektrogerä-

ten zu entnehmen.
-	 Die Pole lithiumhaltiger Batterien und Akkus Pole sollten mit 

Klebe- oder Isolierband abgeklebt werden.
-	 Die Lagerung sollte in nicht brennbaren Behältern erfolgen, 

die mit Sand gefüllt werden können, um Kurzschlüsse zu ver-
meiden. 

-	 Beschädigte, zum Beispiel ausgelaufene Altbatterien sind 
chemisch instabil und stellen ein erhöhtes Brand- beziehungs-
weise Explosionsrisiko dar. Sie müssen getrennt von intakten 
aufbewahrt und bei der Abgabe auf die Beschädigung hinge-
wiesen werden. 

Übrigens: 
Seit 1. Januar 2026 nimmt der Landkreis Zwickau auch Batterien 
und Akkus aus Leichten Verkehrsmitteln wie E-Scootern und E-
Bikes, sogenannte LV-Batterien, an. Die Annahmestellen sowie 
deren Öffnungszeiten und Annahmespektren sind unter www.
landkreis-zwickau.de/annahmestellen veröffentlicht.

Quelle: batterie-zurueck.de

Die IHK Chemnitz, Regi-
onalkammer Zwickau, 
Äußere Schneeberger 

Str. 34, 08056 Zwickau
bietet Unternehmern und Gründungsinteressenten regelmäßig 
kostenfreie Sprechtage / Veranstaltungen an. Eine Anmeldung 
ist unbedingt erforderlich, Durchführung - telefonisch, virtu-
ell oder persönlich
Existenzgründungsberatung /StarterCenter
kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten Schritten in die 
Selbstständigkeit (Haupt- und Nebenerwerb) sowie zu gewerbe-
rechtlichen Bestimmungen und Erlaubnissen, Brancheninforma-
tionen, individuelles Informationsmaterial, Konzeptprüfung
täglich, 08:00- 14:00 Uhr, telefonisch, virtuell oder persönlich 
(mit Terminvereinbarung)
Kontakt: Andrea Junold, Tel. 0375 814-2360
Informationsveranstaltung für Existenzgründer – Existenz-
gründertreff 
Handwerkskammer Chemnitz, Außenstelle Zwickau und IHK 
Chemnitz, Regionalkammer Zwickau geben einen Überblick zu 
den Schritten in die Selbstständigkeit und beraten bei individu-
ellen Problemen. (Businessplan, Gewerberecht, Fördermöglich-
keiten und soziale Absicherung).
Donnerstag, 05.03.2026, 16:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, 02.04.2026, 16:00 – 18:00 Uhr
Ort: Gründerzeit Hub Zwickau, Äußere Schneeberger Str. 35, 
08056 Zwickau 
Informationen: Ina Burkhardt, Tel.: 0375 814-2340, 
ina.burkhardt@chemnitz.ihk.de
Anmeldung: https://www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 
1244543 (Suchfunktion) oder 
Christian Sauer, Tel. 0375 78 70 56, c.sauer@hwk-chemnitz.de 
https://www.hwk-chemnitz.de/termine-und-veranstaltungen/
Selbstständigkeit light - Informationsveranstaltung für Exis-
tenzgründer und Unternehmer im Nebenerwerb

Krankenversicherung leicht gemacht
Rechtssicher starten – ohne Stolperfallen!
Gut abgesichert – Was ihr Nebenerwerb wirklich braucht.
Steuern im Griff
Donnerstag, 19.03.2026, 17:00 – 20:00 Uhr
IHK Chemnitz, Straße der Nationen 25 
09111 Chemnitz I Kammersaal
Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/neben-
erwerb oder Eingabe der Such-Nr. 1244690
Beratung Unternehmensnachfolge
kostenfreie, individuelle Beratung für Übergeber und Überneh-
mer, Informationen zu Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten 
inkl. Stellungnahmen, Unterstützung bei der Suche nach Über-
nehmern und Übergebern, Begleitung im Übergabeprozess und 
Koordinierung zusätzlicher Experten bis zur Umsetzung einer 
zukunftsfähigen Geschäftsstrategie
täglich: telefonisch, virtuell oder persönlich (mit Terminvereinba-
rung)
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340
Sprechtag Unternehmensnachfolge
Angebot einer steuerfachlichen Beratung im Rahmen der der Un-
ternehmensnachfolge
Donnerstag, 27.03.2026
Donnerstag, 24.04.2026
Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ Einga-
be der VA-Nr. 1244563
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340

Finanzierungsberatung in Zwickau
Beratung zu aktuellen Förder- und Finanzierungsprogrammen 
für Unternehmen und Existenzgründer
Termine auf Anfrage: https://www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe 
der VA-Nr. 1244573
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340, Andrea Junold, Tel. 
0375 814-2360
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Webinarreihe „RECHTkompakt“ monatliche werden aktuelle 
Rechtsthemen für kleine Unternehmen und Selbstständige 
verständlich und praxisnah aufbereitet
Donnerstag, 26. Februar 2026, 10:00 – 11:00 Uhr | ARBEITS-
RECHTkompakt
Die Umsetzung des Entgeldtransparenzgesetzes
Donnerstag, 26. März 2026, 10:00 – 11:00 Uhr | GEWERBE-
MIETRECHTkompakt
Rechtssicher mieten und vermieten: Praxiswissen für Ihr Unter-
nehmen
Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe 

der VA-Nr. 6847306
Webinar zur EU-Verpackungsverordnung
Am 12. August 2026 tritt die neue europäische Verpackungsver-
ordnung in Kraft – und stellt Unternehmen vor zahlreiche neue 
Pflichten: von erweiterter Herstellerverantwortung über techni-
sche Dokumentationen bis hin zu zusätzlichen Aufgaben für Im-
porteure und Händler.
Donnerstag, 26.02.2026, 13:00 – 15:00 Uhr

Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ Einga-
be der VA-Nr. 1244705

DESIGN
PRINT
FINISHING

GeschäftsneuGründunG?
Von der GestaltunG über den druck bis Hin zur WeiterVerarbeitunG 
steHen Wir iHnen zur seite und beraten sie Gern!

 info@druckerei-daemmig.de

Anzeigen

Der Osterhase ist schon   leißig am Eier bemalen.

Nutzen Sie Ihre Chance, werden Teil
der Osterhasenfamilie und verschenken
eitastische Ostergrüße!

Belohnt werden Sie mit 10%
Rabatt auf alle Anzeigengrößen.

Kontaktieren Sie uns,
um weitere Informationen zu erhalten.

layout
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design

tel 0371 - 42 24 31
info@layoutunddesign-verlag.de
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Trauer
ist ein Abschied
in Dankbarkeit

Ein Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war,

ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,

die niemand nehmen kann.

Wir haben Abschied genommen von meinem
Ehemann, unserem Vater, Opa, Schwiegervater, 

Onkel und Freund

Für die liebevollen Beileidsbekundungen,
tröstenden Worte und die aufrichtige Anteilnahme 

danken wir herzlich

In stiller Trauer

Familie Wendler und Freunde
Falken, Januar 2026

*02.07.1952 t 24.11.2025
Lothar Wendler

Herrn

„Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man durch den Tod nicht verlieren.“ 

(Goethe)

Herzlichen Dank
allen, die uns beim Tode

unserer lieben Ehefrau, Mutter und Oma

in unserem Schmerz begleitet haben
und uns ihre aufrichtige Anteilnahme auf 
so vielfältige Weise zuteil werden ließen.

Meinsdorf, 30.01.2026

In stiller Trauer
Bodo, Kinder mit Partner

und Enkelkinder

Inge Sobotta
19.08.1952 29.12.2025

Im Garten der Zeit wächst die Blume des Trostes. (Volksweisheit)

Wir nehmen uns Zeit für Sie.
Wir sind TAG und NACHT für Sie da.

Familienunternehmen seit 10 Jahren:
LIMBACH-OBERFROHNA – Johannisplatz 4/2 (Bachstraße)
Tel. 03722 / 8 56 26

Bestattungen

Inh. Martina Spindler-Lang

Telefon
0371 -422431layout
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Mit Hilfe 
unserer Anzeigen-Annahme
können Sie schnell und bequem
Ihre Trauer-Anzeige aufgeben!
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03723 679 679

Über 20 Jahre - familiär,
preiswert & fair
Dresdner Str. 12, 09337 Hohenstein-Ernstthal
www.schueppel.de
                                       
                                          Partner der „ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH“

Tag und Nacht dienstbereit

Hier könnte auch Ihre
Immobilien-Anzeige stehen!
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Tel.0371-422431


